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Gute Weine und gute Stimmung bei der 4. Eichstetter JungWeinNacht. Fotos: Martin Bos                                   Linedancer begeisterten mit ausgefeilten Choreografien zum Sound von „El Paso“.

Schöne Weine und Countryflair
4. Eichstetter JungWeinNacht in der Festhalle läutete den Start in die Weinsaison ein

Eichstetten (bos). 
Am vergangenen Samstag lockte die 4. 
JungWeinNacht wieder rund 200 
Besucher in die Festhalle. Der 
Musikverein Eichstetten bot in lockerer 
Atmosphäre den neuen Jahrgang 2016 
von zehn Eichstetter Weingütern zur 
Verkostung an. Mit der aus der Region 
stammenden Countryband „El Paso“ 
wartete zudem ein musikalisches 
Highlight auf die Weinfreunde, das sehr 
gut angenommen wurde.

Wie gewohnt fand der 10 er-Weinpass, mit 
dem zehn verschiedene Weine nach Wahl 
für zehn Euro in Probiermengen verkostet 
werden konnten, bei dem Event reißenden 
Absatz. „Die Besucher konnten so direkt 
die Weine miteinander vergleichen, auch 
die Bezahlung machte es natürlich 
unkompliziert“, berichtet Markus 
Weisshaar, der zum Organisationsteam 
der Veranstaltung gehört. Die Auswahl an 
Weinen war
riesig, die Weingüter Hiss, Bürk,

„El Paso“ verliehen der JungWeinNacht 
echtes Countryflair. 

Weishaar, Kiefer, Frank Schmidt, Köbelin waren 
mit ihren Erzeugnissen ebenso vertreten wie die
ökologischen Weingüter Rinklin, Schmidt und 
Walz. Als klare Besucherfavoriten haben sich 
laut Weisshaar „die feinherben Weine 
herausgestellt,  sie kamen am Besten an.“

Die Veranstaltung sei auch wiederum ein 
Ausdruck für die gute und enge 
Zusammenarbeit aller Eichstetter 
Weingüter gewesen. Viele Vertreter der 
Weingüter waren bei der JungWeinNacht
vor Ort und beantworteten gerne die 
Fragen der Besucher rund um den Wein. 
„Wir freuen uns immer über das Feedback 
der Besucher, wie auch die letzten Jahre 

gab es wieder tolle  Gespräche und 
Diskussionen über die Weine“, sagte 
Weishaar. Spätestens ab 22 Uhr stand 
dann der Partycharakter bei der 
JungWeinNacht im Vordergrund. Mit dem 
Auftritt der regionalen Countryband „El 
Paso“ hatten die Veranstalter 
musikalisches Neuland bei der 
JungWeinNacht betreten. „Wir waren 
gespannt, wie das ankommt, die Jahre 
vorher hatten wir immer DJs“, so 
Weisshaar. Die vier Musiker von „El Paso“ 
boten ein abwechslungsreiches
Programm mit Songs aus über
50 Jahren US-amerikanischer Country- und
Country-Rock-Geschichte. Songs von 
Johnny Cash, Elvis, Fats Domino oder den 
Eagels standen auf der Setlist der Band. 
Zudem brachten „El Paso“ auch zahlreiche 
Fans mit, darunter auch verschiedene Line 
Dance Gruppen wie die Freiburger „South-
West Line Dancers“.
Diese begeisterten mit ihren ausgefeilten
Choreografien und animierten weitere 
JungWeinNacht-Besucher zum Mitmachen.
„Letztendlich hatten wir

dieses Mal ein etwas älteres Publikum als 
in den Vorjahren, das Musik - experiment 
ist aber auf jeden Fall geglückt“, meinte 
Weisshaar. Die JungWeinNacht war der 
Startschuss in die neue Saison. Jeden 
Sonntag bieten die Eichstetter Winzer die 
traditionellen Weinverkostungen
am historischen Eichstetter Wasserturm. 
Abwechselnd stellen dort die Weingüter 
ihre Produkte vor und bewirten die Gäste. 
Den Höhepunkt und Abschluss bildet die 
Eichstetter WeinNacht am 15. Juli.


